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Zitat von Yummi

Studiengebühren fand ich blöd. Sie haben mich aber diszipliniert keine Zeit zu
vergeuden.

Was aber sinnvoll wäre, sind erheblich Kosten bei Überschreitung der
Regelstudienzeit+10%.

Das fände ich absolut gerechtfertigt.

Was haben mich die Leute genervt die ewig und drei Tage studiert, gewechselt,
studiert haben. Soviel verschwendete Steuergelder.

Einfach fixieren die Höchstzeit an der Uni und gut ist. Oder halt dafür ordentlich zahlen.

Das war doch zumindest früher so ein guter Freund von mir hat 2 Semester lang
Strafstudiengebühren gezahlt.

Zitat von reinerle

denn dann würden diejenigen noch mehr belastet, die sowieso länger brauchen, weil
sie nebenbei arbeiten müssen

Man konnte zu meiner Zeit einen Härtefallantrag stellen. Da wurde z. B. auch Gremienarbeit
berücksichtigt.
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